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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
 
für mich heißt freie Sommer-Zeit, dass ich ausgiebig 
am Morgen die Zeitung lesen kann, mit heißer Tasse 
Kaffee und knusprigem Marmeladenbrötchen, am 
besten selbst eingekocht aus den Früchten des 
Gartens. Mmmh!  
  
 
Doch manche Schlagzeilen verderben die gute Laune. Fazit eines 
Sommertages: (Quelle: RNZ 9.8.19) 

 

 Respekt – Sommer, Freude, Keilerei? 

 Mangelnde Rücksichtnahme wird bemängelt. 

 Der Frust bei den Mitarbeitern sitzt tief. 

 Auch die Feuerwehren der Region kämpfen zusehends mit 
mangelndem Respekt gegenüber den Einsatzkräften – 
Beleidigungen, Provokation und sogar Schläge. 

 Die Hemmschwelle sinkt! 
 
Kann das wahr sein? – so frage ich mich.  
Müssen wirklich Mitarbeitende der Rettungsdienste, der Feuerwehren,  
der Schwimmbäder sich fürchten?  
Müssen sie wirklich Bedrohungen durch unliebsame Zeitgenossen 
aushalten?  
Kann das wahr sein? Glauben will ich das nicht, allein die Häufigkeit der 
Nachrichten überzeugt mich dann doch. 
Und frage weiter, warum wir mit der Eintrittskarte unser Mit-Mensch-sein 
an der Garderobe abgeben, warum wir pöbeln, wenn Sanitäter Verletzten 
helfen wollen, warum wir uns aufregen, wenn Feuerwehrzüge die Straßen 
versperren. 
Sehen wir den Dienst dahinter nicht mehr?  Sehen wir nicht mehr, dass 
hier der Gemeinschaft geholfen wird?  Zählen wirklich nur der und die 
Einzelne und seine und ihre Bedürfnisse? Glauben will ich das nicht.  

Und will mich dafür einsetzen, dass das hoffentlich nur die Wirklichkeit 
eines Sommers bleibt.  
Erste Schritte: Mit unseren Schülerinnen und Schülern genau über diese 
Schlagzeilen ins Gespräch kommen. Mit ihnen zu diskutieren, zu streiten, 
zu überlegen, warum und wieso es andere Wege des Miteinanders geben 
soll und geben kann. 
„Die Kraft der Freundlichkeit“ tituliert eine Wochenzeitung ihre 
Sommerausgabe. (Quelle: Die ZEIT 15.8.19) 
Sicher ein bedenkenswerter Ansatz und den Versuch wert: Schenken Sie 
Ihrem Gegenüber ein Lächeln – es wird nicht vergebens sein. So einfach?  
Ja, vielleicht so einfach – lassen Sie’s darauf ankommen.  
Oder doch die ver-rückte Aufforderung Jesu: „Wenn dich jemand auf 
deine rechte Backe schlägt, dann biete die andere auch dar.“ (Mt 5,39) 
Das Ergebnis dieses Versuchs wird wahrscheinlich nicht so aussehen, 
dass wir nur noch liebenswürdig sind, aber die Möglichkeit, mit meinem 
ersten anderen Schritt etwas mehr Höflichkeit und Anteilnahme zu zeigen 
und einen weiten Raum zu eröffnen, den will ich mir nicht nehmen lassen.  
Und träumen kann ich dann, dass in einer nahen Zukunft die Schlagzeilen 
so lauten: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
              

Einen guten Anfang und freundliche und wertschätzende Begegnungen 
mit den Kolleginnen und den Kollegen und den Kindern und Jugendlichen. 
 
Herzlich,  
gez. Christine Wolf 

 
 
 



Veranstaltungen für Lehrkräfte 
 

Fr. 
 

11. Okt. 
 

2019 

 

Erstes landeskirchenweites „Kirchenforum Digita-
lisierung“ Künstliche Intelligenz (KI) 
Für RU-Lehrer*innen aller Schularten 
 

Aktuelle Projekte, interaktiver Gottesdienst im Lichthof mit 
www.sublan.tv  
 

Ort: Evang. Oberkirchenrat, Blumenstr. 2-4, Karlsruhe 
Zeitpunkt: 10.00-15.00 Uhr 
Leitung: Dr. Gernot Meier, Ulli Naeffken 
Anmeldung: bis zum 2.10.2019: www.kirchenforum-
digitalisierung.de/beteiligen  
 

 

Mi. 
 

16. Okt. 
 

2019 

 

Regionaler Studientag Gymnasium 
für allgemein bildende und berufliche Gymnasien 
 

„Sprachfähig, dialogisch, aber nicht akzentfrei“ 
Unterrichtsansätze für evangelischen Religions-
unterricht in pluralen Zeiten  
 

Eine gesonderte Ausschreibung ist den betreffenden 
Kolleg*innen und Schulen bereits zugegangen. 
 

Ort: Schuldekanat Wiesloch, Heidelberger Str. 9 
Zeitpunkt: 8.30-16.30 Uhr 
Leitung: StL Dr. Ulrich Löffler, RPI Karlsruhe und  
StDin Dr. Kerstin Winkler, RP Karlsruhe 
Anmeldung: bis 9.10.19 im Schuldekanat 
 

 

Mo. 
 

21. Okt. 
 

2019 

 

Was ist guter Religionsunterricht? Wie kann ich in 
der Ausbildung prozessorientiert beraten?  
Ein Angebot für Schulmentor*innen und 
Lehrpfarrer*innen im Religionsunterricht  
 

Viele Kolleg*innen betreuen Praktikant*innen, Referen-
dar*innen und Lehrvikar*innen im RU. 
Die Veranstaltung geht der Frage nach, was denn guter 
(kompetenzorientierter) Religionsunterricht ist,  

was Mentor*innen vermitteln können und wie eine prozess-
orientierte Beratung aussehen kann.  
Neben genannter Zielgruppe sind auch Mentor*innen der 
Primar-und Sekundarstufe I anderer Fächer herzlich 
willkommen.  
Für Lehrpfarrer*innen wird diese Veranstaltung im Rahmen 
der Fortbildung „Lehrvikariate begleiten“ angeboten, sie 
findet zweimal jährlich (einmal in Nord-, einmal in Südbaden) 
statt.  
 

Ort: Schuldekanat Wiesloch, Heidelberger Str. 9 
Zeitpunkt: 14.00-17.30 Uhr 
Leitung: Petra Wittmann, LGHS an der Turmschule Leimen 
und Dozentin für Religionspädagogik am Petersstift 
Heidelberg 
Anmeldung: bis 16.10.19 im Schuldekanat / evtl. auch LFB-
online 
 

 

Di. 
 

19. Nov. 
 

2019 

 

„So ein Theater - theaterpädagogische Elemente im 
Religionsunterricht“ 
 

Es gibt viele Möglichkeiten theaterpädagogische Elemente 
im Religionsunterricht einzusetzen, ohne dass dafür gleich 
eine Doppelstunde oder viel Material benötigt wird. 
Theatrale Mittel, szenisches Spiel, Rollenspiele, Stand-
bilder, Improvisationstheater, Kamishibai, Puppentheater, 
Schattentheater, OHP-Theater, Erzähltheater werden 
vorgestellt. 
Sie sind eingeladen unterschiedliche Formen von „Theater“ 
kennen zu lernen, ihre Einsatzbedingungen und -möglich-
keiten im Religionsunterricht zu reflektieren und selbst 
Elemente der Theaterpädagogik auszuprobieren.  
 

Ort: Schuldekanat Wiesloch, Heidelberger Str. 9 
Zeitpunkt: 14.30-17.30 Uhr 
Leitung: Claudia Gottuk-Brede, Lehrerin Waldschule 
Walldorf 
Anmeldung: bis 12.11.19 im Schuldekanat oder demnächst 
auch auf LFB-online Nr. 6MMQK 
 
 

http://www.sublan.tv/


Do. 
 

12. Dez. 
 

2019 

Zum Umgang mit „verhaltensoriginellen“ Kindern 
Im Lehrerzimmer: „Der … war wieder unerträglich!“ – 
„Ach ja? Ich komme mit ihm gut zurecht.“ 
Kennen Sie das?  
 

Wir thematisieren Verhaltensstörungen und AD(H)S im RU 
und entwickeln Perspektiven für den Umgang mit diesen 
Herausforderungen.  Nach einem Input gibt es die 
Möglichkeit zur kollegialen Beratung in kleinen Gruppen zu 
Ihrem Problemschüler. 
 

Ort: Schuldekanat Wiesloch, Heidelberger Str. 9 
Zeitpunkt: 14.30-17.30 Uhr 
Leitung: Katrin Borrmann, Pfarrerin/Inklusionsberaterin 
Anmeldung: bis 5.12.19 im Schuldekanat oder demnächst 
auch auf LFB-online Nr. 74G2K 

 

Veranstaltungen für Erzieher*innen und Mitarbeiter*innen in Kitas 
Teilnahme auch möglich für die Kolleg*innen an den Schulen 

 

Do. 
 

17. Okt. 
 

2019 
 
 

 

 

 Das Evangelische Profil für NEUE Erzieher*innen 

Das evangelische Profil – Grundfortbildung, für alle, die 
NEU in einer evangelischen Kita arbeiten. 
Ort: Evang.Gemeindehaus, Friedrichstr.5, 69168 Wiesloch 
Zeit: 14.30-16.00 Uhr 

Do. 
 

14. Nov. 
 

2019 

Umgang mit Tod und Sterben in der Kita 
Vorstellen und Arbeiten mit der Trauertasche 
Rituale, Bilderbücher, Andachtsentwürfe 
Ort: Evang.Gemeindehaus, Friedrichstr.5, 69168 Wiesloch 
Zeit: 14.30-16.30 Uhr 

Vorankündigung: 
- LEA-Figuren (früher Egli) Werkstatt am Samstag, 8.2.20, 9-18 Uhr 
- LEA (früher Egli) Workshop am Donnerstag, 13.2.20, 17-19 Uhr 
Jeweils im Evang. Gemeindehaus, Kolpingstr. 12, 68775 Ketsch 

 

Leitung, nähere Infos und Anmeldung jeweils 
Patricia Schneider-Winterstein, Bezirksbeauftragte für Religionspädagogik in 
evang. Kindertagesstätten. 
Mail: patricia.schneider-winterstein@kbz.ekiba.de, Tel. 06222/53928 

Vorankündigungen – Save the Date 
 

Für Dienstag, 4.2.2020, ist der  Ökumenische Religionspädagogische 
Tag im Kirchenbezirk geplant – Arbeitstitel: „RU im religiösen und 
nichtreligiösen Kontext“. 
Detaillierte Infos erhalten Sie Ende des Jahres mit einer separaten Info. 

---------- 

Der „Regionale Studientag berufliche Gymnasien“ findet am 
Mittwoch, 12.2.2020, im Haus der Kirche in Sinsheim statt. 
Infos und Anmeldungen hierzu per Mail an rpi-baden@ekiba.de 

---------- 

Der ZPG-Termin für Gymnasien in unserem Sprengel ist für Montag, 
16.3.2020, vorgesehen. Infos dazu folgen von den Fachberater*innen. 
 

Weitere Veranstaltungen 
 

Viele allgemeine Hinweise zum RU in den verschiedenen Schularten und 
die Fortbildungsangebote des Religionspädagogischen Instituts (RPI) 
finden Sie auf der Homepage www.rpi-baden.de 

---------- 

Die „Ökumenische Leistungsfachtagung 2019“ für interessierte 
Lehrkräfte, die RU im Leistungsfach unterrichten, zum Abitur-Thema 2021 
„Mensch“ findet statt vom 24.-25.10.19 in der Tagungsstätte St. Bernhard, 
Rastatt. Infos und Anmeldungen unter  
https://www.irp-freiburg.de/html/content/leistungsfachtagung_2019.html 

---------- 

Noch in diesem Jahr startet wieder ein Kurs „Kirchenpädagogik“ zur 
Ausbildung zur zertifizierten Kirchenpädagog*in/Kirchenführer*in. Er wird 
im Wesentlichen samstags an unterschiedlichen Orten unserer 
Landeskirche stattfinden. Anmeldeschluss ist der 30.9.19. 
Weitere Informationen und Anmeldungen (auch für einzelne Module) per 
Mail an Susanne.Betz@ekiba.de 
 

Informationen 
 

Der Fachbeirat evang. Religion trifft sich wieder am Montag, 14.10.19. 
Bitte mailen Sie mir Themen, Anfragen, Hinweise bezüglich 
Religionsunterricht und Schulentwicklung zu, die ich dort gerne einbringen 
werde. 
 

mailto:patricia.schneider-winterstein@kbz.ekiba.de
mailto:rpi-baden@ekiba.de
http://www.rpi-baden.de/
https://www.irp-freiburg.de/html/content/leistungsfachtagung_2019.html
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Das neue Programm der evangelischen Schulseelsorge für Baden und 
Württemberg bietet viele Qualifikations- und Fortbildungsangebote für 
evangelische Religionslehrer*innen. Besonders hinweisen möchte ich auf 
den Jahreskurs. Alle Informationen dazu unter www.ptz-rpi.de 

---------- 

Die evang. und kath. Kirchen in Baden-Württemberg schreiben wieder 
den Wettbewerb “Christentum und Kultur“ für die Kursstufe 19/20 aus. 
Die Arbeiten müssen bis zu den Herbstferien 2019 angemeldet und bis 
zum 15.9.20 beim RPI in Karlsruhe eingereicht werden. 
Infos  unter www.wettbewerb-christentum-und-kultur.de 
 

Hinweise 
 

Materialien, Unterrichtshilfen, kompetente Beratung finden Sie in der 
Medienstelle der Bezirke in Heidelberg, ARG, Veit-Stoß-Straße 7, Tel. 
06221/372947, www.ekihd.de/medienstelle   

---------- 

Die Arbeitsstelle Frieden der Evang. Landeskirche hält für Schulklassen 
und Jugendgruppen verschiedene Angebote zum zivilen Friedensdienst 
und zur zivilen Konfliktberatung bereit. Ausführliche Informationen und 
Kontakt unter www.arbeitsstelle-frieden.de 

---------- 

Am ersten Advent finden wieder Kirchenwahlen - im Volksmund 
"Ältestenwahl" - statt, durch die alle Gremien von den Gemeinden über 
die Bezirke bis hin zur Landessynode, dem "Parlament" unserer 
badischen Landeskirche, neu besetzt werden. Zum ersten Mal können 
sich auch Jugendliche ab 16 Jahren zur Wahl stellen. Bitte sprechen Sie 
als Religionslehrkräfte dieses Thema in Ihren Klassen (ab Kl. 9/10) an 
und vielleicht ist die eine / der andere motiviert, selbst zu kandidieren oder 
zumindest zur Wahl zu gehen. 

---------- 

Hinweisen möchte ich auch auf die „KiKidz“ der Landeskirche. Ihre 
Mission ist es zu erfahren, was Kindern an Kirche wichtig ist, was sie sich 
wünschen und welche Veränderungen sie fordern. Alle Kinder der 
Badischen Landeskirche sind aufgefordert, ihre Wünsche, Vorstellungen 
und Forderungen als Ansagen an die KiKidz zu schicken. 
Religionslehrer*innen im GS-Bereich sind eingeladen an den regionalen 
Startabenden am 25.9. in Wiesloch (19.30-21.00 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus, Friedrichstr. 5) und am 1.10. in Ketsch (19.30-21.00 Uhr 
im Haus der Begegnung, Kolpingstr. 12) teilzunehmen. 

Beim Bezirkskinderfest am 28.3.2020 in Walldorf soll die wichtigste 
Bezirks-Ansage für den KinderKirchenGipfel gefunden werden, der dann 
am 20./21.6.2020 in Karlsruhe stattfindet.  
Für weitere Infos wenden Sie sich bitte  per Mail an die zuständige 
Ansprechpartnerin carmen.debatin@kbz.ekiba.de 
 
Mit der Aktion „Grenzenlose Weihnachtsfreude“ unterstützt das 
Gustav-Adolf-Werk (GAW) Baden in diesem Advent das diakonische 
Kinderzentrum in Smalininkai/Litauen. 
Infos und Material für Kinder- und Jugendarbeit, Grundschule oder 
Sekundarstufe erhalten Sie per Mail an gaw-baden@ekiba.de 
 

Nach-Lese 
 

Schafft Raum 
 

ganz ohne Ellenbogen 
ganz ohne Körpereinsatz 
ganz ohne Drohgebärden 
 

mit viel Geduld 
mit viel Zuversicht    
  
mit viel Liebe 
 

schafft Gott sich Raum 
in dieser Welt 
 

und wird wahrgenommen 
und wird ernstgenommen 
und wird aufgenommen 
 

und die Welt 
erschafft sich neu.... 
 

wh 
 

 

Ev. Schuldekanat Südliche Kurpfalz   Heidelberger Str. 9  
Schuldekanin Christine Wolf    69168 Wiesloch 
Sekretärin Claudia Beigel    Tel. 06222/3071667 
mail: schuldekanat.suedlichekurpfalz@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 8.30-12.30 Uhr 

Alle Fotos: privat 
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